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önfere JUnöet* follett es beffer Ijaben!
SJn weisen ©Iternherzen »äre bfcfcr 5©unfd) m<ht lebendig? 9Jtn Befühl
t'^eer ©erantmortung möchten fie ihren Kindern die Bahn ebnen helfen
und freuen nor feinen finanziellen ©pfern zurücf, um fie für den Hebens«

fampf ju ertüchtigen. ©fe Aufwendungen erreichen ihren ZwecJ, toenn
fie in dForm non Prämien auf eine

Beziehung»« oder jStudienoerfieherung
aufgebracht »erden.

Schmeizerifdhe

Hebensoerficherungs* und J&entenanftalt, Zürich
Begründet 1857 Stile Heberfchüffe den Besicherten

Einen Restposten
Schülerkalender

Hüll BtlllK 11133

geben wir für die Abonnenten der

„Schweizer-Schule"' zum er-
mässigten Preis von Fr. 1.ZO ab.

Beste Gelegenheit, armen
Schulkindern auf Ostern eine Freude zu

machen.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

und Papeterien oder direkt vom

Verlag Otto Walter A.-G.f Ölten

r^| Verkehrshefte J 1

[ÄrMG^ibriSfSr

B u ch halt una ~| A9
„ Schuldbetreiba.a. Konkurs ^

bei Otto Egle, S.-Lhr.,GossauSt.G [ 9
ilcifdtt unft
lebenstüchtige ffltotbtmatif

mit Paul Wieks

Arbeitsbüchlein
für ben Oled>enunterricl;t an ©elurobar-,
Oveat-, "Bejirld. unb fjorfbilbungä-
faulen.
Unter 'URifarbeit »on
<¥>ref. 3. «üfmel, 3 6$tt(trbeftt, 3 Eef>-

rerf>efte, 1 Anfang.

<Son 5ad)to((egen unb treffe einmütig
gelobt aid anregenb, aUgemeinbitbenb,
and Ceben attfnüpfenb. ®er Sattler
ftellt fidf> bie Aufgabe felbft. 3n ben
l?ef>rerf)eften Anregungen allgemeiner
Art. 3m Anfang 3af)len aud allen
ASiffendgebieten.

©pejialprofpelte gratid.

«.gianile S.S., Striae, Sera

Neu erschienen: \

Klassentagebuch
praktisch, in klarer, nenzeitticher Ausführunf.
Praia Fr. 3.60.
Ansichtssendungen bereitwillig.

Ernst Ingold & Co.,
Horzoganbuchsoo

Spezialhans für Schulbedarf.
Eigene Fabrikation u. Vertag.
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Kathol. Lehranstalt St. Michael
ZUG

Lehrerseminar
Realgymnasium (Handelsmaturität)
Realschule
Primarschule
Fremdsprachiger Vorkurs
Eintrittstag: 26. April 1933.

jeden Tag

* G"SCpl C^HlNA:
das macht
arbe\tsinsch4

Orig.-Fl. Fr. 3.75, Doppein. Fr. 6.9b

CUÄ«4^?

^öichtige
SReuerfcheimmg:

Dr. A. Schräg

Abriss
der Psychologie

für Erzieher
ffiantfeintMiib 3t. 4.80

Sic Sebrcr wollen unb
muffen beute f>fi;cf)olo
gen fein. Gebrag« 51b-

ri§ ift bie auf Schul-
jwecfe cingcftcllfc @in-
fttbrung in alle Gb-
ffente, eine facbmänni-
jcbe ©efamforientie-
rung. 3n engem Äontaft
mit ber Cebrerfcbaff
unb ibrcn CHJiinfcben
cntftanben.

31. ffcancfe 31.©.
Verlag, Seen

luvt
llelt-Ms

411 Seiten in Leinen
Fr. 3.60

Beispiellos gut
Unerhört billig

Zu beziehen vom

Verlag Otto Walter A.-G.

Ölten

,^>e'>tvfc

..eo«sC,

Mit 55 Federzeichnungen
von Fritz Franke.
Leinenband RM 3.—.
Die ersten Urteile
über A. Hembergen
„Katzenpeter"
„Lustig und lehrreich"

(Kölnisch* Volkszeitung)
„Ein ganz prächtiges Buch"

(Rneinisch* Volkszeitung)

Verlag Hermann Rauch
Wiesbaden

Lehrerstellenausschreibung
Die Lehrersteile an der Knabenschule Schindpllegi,

die infolge Demission des bisherigen Inhabers frei
geworden ist, wird aumit zur Bewerbung ausgeschrieben.
Stetlenantrilt auf Aufaug Mai. Keflektaiiten wollen
ihre Anmeldung (mit ZeuguUbeilagej an das Schulprä«
sidium Feusisberg richten.

Feusisberg, 2. April 1033.

P. Thietiand Kälin, Pfr.

SEcanzasisch!

Die

bereinigt grammatiföen ßefjrgang
mit praftifdjem ftranjoftfd)

©ie Quincbcbü(ber finb hervorgegangen
au« ben Sadj-Äottfercnaen »on Dr.
51. G d) r a g mit ben bent. fJranj.-Cef)-
rem. Gie firtb ben 93ebürfniffen unfe-
rer Gcbulen auf ben Ceib gefebnitfen. —
Gpejiatprofpette gratis.

A.FRANCKE A.G.VERLAG, BERN

Schul¬

eichenpapier
liefern wir besonders vorteilhaft.
Verlangen Sie bitte Muster und

Preise.

Schulmaterialienhar.dlung

G.kollbrunner & Co.. Bern

Klavier-Namen
die etwas bedeuten

Bechsiein, Blüthner, Burger & Jacobi, Gaveau, Gro-
trian-Steinweg, R. Lipp & Sohn, Säbel, Schiedmayer
P. F., Sehmidt-Flohr, Steinway & Sons, Thürmer.

Reiche' Auswahl — Bequeme Teilzahlungen.
Miete monatlich von Fr. 10.— an,
Günstige Occasionen.

\w
HUB & CO.. ZORICH
Füsslistrasse 4. zum „Kramhof'

Filialen in Basel, Luzern, St Gallen Winterthur,
NeuchStel, Solothurn und Lugano.



LADUNG

0 R RA

Montag, 24. April, im Fürstensaale des Stifts:

15.30 Uhr: Vesper, Salve Regina und anschliessend Beichtgelegenheit im-der Stiftskirche... v

17-19 Uhr: Beginn der Verhandlungen.

1. Eröffnungswort.

2. Schule, Kirche und Staat.
Einleitendes Referat von Hochw. Herrn Dr. E. Kaufmann, Sekretär des

Schweiz, kathol. Erziehungsvereins, Zürich.

3. Kurze Orientierungsreferate über die Schulverhältnisse in den Kantonen:
Basel, Referent: Herr Grossrat G. Schwarz, Redaktor, Basel;
St. Gallen, Referent: Herr Nat.-Rat B i ro 11, Altstätten.

Diskussion.

20 Uhr: Begrüssungsabend und gesellige Vereinigung der Teilnehmer im Saale des

kathol. Gesellenhauses.

Eröffnungsansprache des hochw. Herrn Dr. P. Romuald Banz, O.S.B.,
Rektor der Stiftsschule Einsiedeln.

Ansprache des Herrn alt Bundesrichter Dr. Piller, Kant. Erziehungsdirektor,
Freiburg.

Weitere kurze Begrüssungsworte von Vertretern der auf dem Gebiete des Schul-

und Erziehungswesens der Schweiz tätigen kathol. Verbände.

Musikalische Unterhaltung: Quartett des Liederkrarizes Einsiedeln.



Dienstag, 25. April
Morgens Beichtgelegenheit

7.30 Uhr: Gottesdienst in der Stiftskirche: Markusprozession, Choralamt und Predigt von
Hochw. Herrn P. Joh. Ev. Benziger, O.S.B., Schulinspektor, Einsiedeln.

9.30 Uhr: Fortsetzung der Verhandlungen:
Freie Schule und Sfaatssdiule.

5. Kurze Orientierungsreferate über die Schulverhältnisse in den Kantonen:

Solothurn, Referent: Herr Bez.-Lehrer Ig. Fürst, Trimbach;

Aargau, Referent: Herr Fürsprech lie. jur. P. Conrad, Baden;

Zürich, Referent: Herr Rechtsanwalt Dr. J. Kaufmann, Zürich;

Schaffhausen, Referent: Herr Rechtsanwalt Dr. J. Ebner, Schaffhausen;

Graubünden, Referent: Herr Schulinspektor Albert Spescha, Tavanasa;

Wallis, Referent: Hochw. Herr Domherr J. W e r I e n Sitten.

Diskussion.

12 Uhr: Gemeinschaftliches Mittagessen im Hotel „Klostergarten".

14-15.30 Uhr: Schluss der Tagung.
Die Schulverhältnisse in den Kantonen:

Zug, Referent: Herr Lehrer Künzle, Walchwil.

Freiburg, Referent: Hochw. Herr Dr. Andre Savoy, Fribourg.

Diskussion.

-
" Schlusswort des Herrn Dr. A. Hättenschwiller, Generalsekretär und Direktor

der Zentralstelle des Schweiz. Kathol. Volksvereins, Luzern.

Ab 16.00 Uhr: Abgang der Züge.

1. Zwecks Reservierung von Logis beliebe man sich zu wenden an:
Herrn Lehrer Meinrad Hensler, Einsiedeln.

2. In verdankenswertem Entgegenkommen gewährt die Direktion der Schweiz.
Südostbahn den Teilnehmern am Schultage reduzierte Fahrpreise für die
Strecken:

Wädenswil-Einsiedeln und zurück Fr. 3.— (normal Fr. 4.35)
Rapperswil-Einsiedeln und zurück Fr. 3.50 (normal Fr. 5.55)
Pfäffikon/Schwyz-Einsiedeln und zurück Fr. 3.— (normal Fr. 4.45)
Arth/Goldau-Einsiedeln und zurück Fr. 4.— (normal Fr. 6.15)

Diese Spezialbillette können auf den Uebergangsstationen
Arth/Goldau, Wädenswll, PfSfflkon/Schwyz und Rapperswil gegen Vorweis

dieser Einladung (Programm) bezogen werden.

3. Preis der Teilnehmerkarte: Fr. 3.—

^ ' (zü'bieziehen am Eingang des Versammlungslokals).
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